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Pressemitteilung 01/2015 

Ein hörendes Herz 

Soeben erschienen: Poster der action 365 zum Thema: 
„Schenke mir ein hörendes Herz“ 

In unseren so sicher und satt geglaubten Gesellschaften der westlichen Welt 
gärt es: in Dresden und andernorts gehen Menschen auf die Straße, um 
gegen die vermeintliche Überfremdung durch den Islam zu demonstrieren. 
Frankreich hat eine Welle islamistischen Terrors durchlebt und findet den 
Schulterschluss mit seinen europäischen Nachbarn. Die Kirchen rufen zu 
einem ebensolchen Schulterschluss mit den Weltreligionen auf. In dieser 
aufgehetzten Lage ist ein Wort aus der Bibel heute aktueller denn je, das Wort 
des Königs Salomo: „Herr, schenke mir ein hörendes Herz.“ Der ins Amt eines 
Königs, eines Regierenden gesetzte Salomo wünscht sich nichts anderes, als 
ein guter König zu sein, ein Herrscher nicht über, sondern für sein Volk. 
 
Das neue Poster der action 365 findet für die Parabel des Königs Salomo ein 
treffendes Bild (Gestaltung: Gottfried Pott unter Verwendung einer Skulptur 
von Toni Zenz): ein Mensch, ganz auf sich zurückgeworfen, keine äußeren 
Zeichen lassen seine Herkunft, sein Amt, seine Rolle erkennen. Aber er selbst 
gibt ein Zeichen: er ist im wahrsten Sinne des Wortes ganz Ohr, ganz Herz: 
die Stellung seiner Arme und Hände, die er unterstützend an die Ohren legt, 
ergeben die Form eines Herzens. Er möchte nichts anderes sein, als ein 
Hörender, der sich die so empfangenen Worte zutiefst zu Herzen nimmt. 
 
Ein hörendes Herz zu besitzen heißt auch, Verantwortung zu übernehmen. 
Denn, so lautet das Zitat von J. Pieper: „Der größte Feind des Glaubens ist 
nicht der Unglaube, sondern die Unaufmerksamheit.“ In aufgehetzten Zeiten 
wie diesen sollten sich Entscheidungsträger und  Angehörige aller 
Weltreligionen dieser Worte besinnen, egal auf welcher gesellschaftlichen 
Stufe sie stehen. Seien es Politiker, Lehrer, Sozialarbeiter oder Vertreter der 
Weltkirchen – alle sollten sich die bedenklichen gesellschaftlichen 
Entwicklungen zu Herzen nehmen. Sie sollten sich selbst in den Dienst der 
gerechten Sache stellen und nicht in hierarchischem Denken, 
Selbstüberschätzung und Ignoranz verharren. Was kann ich tun, um meine 
Rolle in dieser Welt so gut wie möglich zu erfüllen? Der Anfang dafür ist, wie 
schon der weise König Salomo wusste, ganz einfach: ein „hörendes Herz“. 
 
Sechs ästhetisch anspruchsvoll gestaltete Poster zu vielfältigen Themen 
erscheinen jährlich im Verlag der action 365, sie sind im Jahresabonnement 
zum Preis von 15 Euro oder aber einzeln (Preis 4 Euro) zu bestellen. Bei 
größeren Bestellmengen verringert sich der Einzelpreis. Der international 
bekannte Kalligraf Gottfried Pott zeichnet für die Gestaltung zahlreicher 
Veröffentlichungen der action 365 verantwortlich. (Text: Ulrike Maria Haak) 
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Diesen Text finden Sie als PDF im Internet unter www.action365.de/presse. 
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Die action 365 ist eine ökumenische Laienbewegung, gegründet in 
Deutschland in den 1950er Jahren. Charakteristisch ist die praktische 
Ausrichtung: Es genügt nicht bei der Problemdiskussion zu verharren und 
Missstände anzuprangern. So ist beispielsweise seit 1973 der Vertrieb von 
gerecht gehandelten Produkten indianischer Genossenschaften aus 
Guatemala eines der wichtigsten Projekte. Das allgemeine Ziel der action 365 
ist es, über die Grenzen von Konfessionen und Nationen hinweg das 
Gemeinsame, nicht das Trennende im Glauben vieler Menschen in den 
Mittelpunkt stellen – und das jeden Tag, 365mal im Jahr. 
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